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schluss. Alle ehrenarntlichen Helfer, die in den letztenJahrcn
zu der Aktiven-Wchr kanten, hatten ihrc Wurzeln in derJu-
gendfeuerwehr. Ohne die Jugendfeuerwehr hätte die aktive
'Wehr nicht die Stärke wie zur Zeitvndwahrscheinlich Nach-
wuchssorgen. l5Jugendliche, 3 Mädchen und l2Jungen wer-
den vonJugendrn'art Willi Marx betreut und sichern somit fiir
dic Zukunft den Personalbedarf.

Einsatzrnäßig hat sich das Ilild der Fcr-rerwehr in den ver-
gallgcnen Jahrzehnten grundlegend geändert. Die Brandbe-
kärnpfung ist rückläufig, technische Hilfe und Umweltschutz
komrncn imrner mehr in den Vordergrund. Die Anforde-
rllngcn an dic Feuerwehr steigen stetig. Diese Herausforderung
wird aber von den Kameradcnlnnen gerne angenommen.

Die Feuerwehr
von heute verfügt
über rnoderne Gcräte
und Ausrüstungsgc-
genstände. Elektro-
nik und Digitaltech-
nik sind nicht mehr
wegzudenken. Viele
Kameradenlnncn
müssen sich für das

,,Alltagsgeschäft" spe-

zialisieren und zr-rsätz-

lich die Schulbank
der Feuerwehrschule
drückerr - und das irr

der l-reutigen schnell-
lebigen Zeit rnit der
steigenden Mobilität
und den Belastungen
im Berußleben.
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Anr 12. Januar 1908 gründete eine Handvoll Männer Lrm

Joscf Flory und Josef Sauder die ,,Freiwillige Löschgruppc
Horchhcinl". So bcsinnt dic Chronik der Freiwilligen Feu-
erwehr Horchheinr, dic diesesJahr ruf ein 100jähriges Be-
stehen zr-rrückblickcn kann.

Frtiher wie 1'reute sind Mannschaft, Fulirpark r-rnd Gerätc-
haus cin Garant fiir die Sicherhcit der Bevölkerung. Wic vor
1OOJahren {rilt c's auch hcute, Hab und Gut unscrcr Gernein-
schaft zu schützen. Wic sagte eins Bundcspräsidcnt Theodor
Heuss? ,,I)ie Sorge und HilG fiir andcrc Mcnschen ist das

werwollste Kapital im Hausl-ralt der Mcnschhcit. Und solan-
ge es noch Leute gibt, die freiwillig bercit sind, für andere da

zu sein, ist es un-r die Welt nicht allzu schlinln bestellt." Im

Jubiläumsjahr sind es bei der Feuerrvehr Horchheinr 40 ak-
tive Kameradenlnncn, darunter 5 Frauen, unr Einhcitsführer
Thonras Hüllen, die sich denr Grundsatz verschriebcn ha-
ben, Menschen in Notsituationen zu helfcn: sei es bei Fcr-r-

er, bci Wasscrkatastrophen odcr in den verschiedenstcn La-
gen, die der Alltag und oft der Zufall hervorbringen. Somit
ist die Einheit 4, so die Bezeichnung beirn Arnt für Brand-
und Katastrophenschutz der Stadt Koblenz, die zahlenmä-
ßig stärkstc Truppe im Stadtgebiet. Sie wird nicht nur in un-
serem Horchheim und in ihrern vorranuigen Einsatzgebiet
Horchheime r-Höhc, Pfaffendorf und PfafGndorfcr Hiihe,
sondern im ganzen Stadtgebiet und übcr die Stadtgrenze Ko-
blenz hinar-rs eingesetzt. Aber auch die vielen Veranstaltungen
der Ortsvereine werden von der Feuerwchr unterstütztbzw.
teilweise sogar für die Ortsvercine durchgeführt.

Den Nachwuchs schöpft die'Wehr aus der 1995 gründeten

Jugendfeuerwehr, im Nachhinein bctrachtet cin weiser Be-
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Freunde der FeuerwehrtLmWochenende 
16'/17' kugust \
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d.er Presse'Wn ^ool"'ten 

auch :au( unser )ubiLiumsheft'hin'

weLsen, da-s zumJ"u "'nt"'"tfi 
undLn dem Sie aLl'es über die

Feuerwehr*"";;"";;'i'ttn"'und"tLeute.":^'\"':^:t::rl::,:":;'";iT;;i"'t t:^'*"'wenn es brennt'kommen ste zu uns'

wennwLr fuiern!

Karl-Heinz Bischoff wurde
nach fxt 42-jihrigem, ehren-
amtlichem Dienst und Zu-
gehörigkeit zur Feuerwehr
Horchheim aus dem aktiven
Feuerwehrdienst verab schiedet.

Kraft Gesetzes endet dre Zuge-
hörigkeit zum aktiven Dienst
mit dem Erreichen des 60. Le-
bensj ahres. Die Verabschiedung
fand im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung der Wehr

statt. Geschenke erhalten die Freundschaft. So überreich-
ten die Kameradenlnnen ihm eine funktionstüchtige
Fe ue rwehr-D ampß pr ttze in Miniat Ltr zunr Ab schied.
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